
Afghanistan
   Sichere Rückkehr?

Fachtag am Samstag, 3. Dezember 2016

Willi-Bleicher-Haus
Willi-Bleicher-Straße 20
70174 Stutt gart

FLÜCHTLINGSRAT
BADEN-WÜRTTEMBERG

ANREISE
Anreise mit öff entlichen Verkehrsmitt eln:
Mit der Stadtbahnlinie U9 (Richtung Vogelsang bzw. Botnang) oder U14 (Rich-
tung Heslach) bis Haltestelle Friedrichsbau/Börse. In Fahrtrichtung gehen, Aus-
gang rechts. Börsenstraße entlang gehen bis Höhe Willi-Bleicher-Haus/Haus der 
Wirtschaft . Dort die Straße überqueren (Fußgänger-Überweg).

Parkmöglichkeiten in der Umgebung:
Es gibt verschiedene Parkhäuser in der Gegend. Das nächst-
gelegene ist die Hofdienergarage, schräg gegenüber dem Haus der Wirtschaft .

www.proasyl.de

Aktuelle Projekte:
Welcome - Willkommen in Baden-Württ emberg – Gefördert im Rahmen 
des Asyl-, Migrati ons- und Integrati onsfonds der EU.

NIFA - Netzwerk zur Integrati on von Flüchtlingen in Arbeit – Gefördert 
im Rahmen des Programms Integrati onsrichtlinie Bund durch das Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds. 

Akti v für Flüchtlinge – Beratung, Informati on, Vernetzung und Fortbil-
dung der (ehrenamtlichen) Flüchtlingsarbeit in Baden-Württ emberg. Ge-
fördert vom Land Baden-Württ emberg. www.akti v.fl uechtlingsrat-bw.de

Der Flüchtlingsrat Baden-Württ emberg ist Mitglied in der bundesweiten 
Arbeitsgemeinschaft  PRO ASYL und wird gefördert durch den Europä-
ischen Sozialfonds (ESF), den Asyl-, Migrati ons- und Integrati onsfonds, das 
Land Baden-Württ emberg, die Evangelische Kirche Baden, das Diakoni-
sche Werk Württ emberg, die Diözese Rott enburg-Stutt gart und PRO ASYL.

Karte: openstreetmap.org



ANMELDUNG

Ja, ich komme zum Fachtag „Afghanistan“ des 
Flüchtlingsrats BW am 3. Dezember 2016 in Stuttgart  
 
 
Ich nehme am (vegetarischen) Mittagessen teil. 

Ich benötige ein*e Dolmetscher*in (Dari) 
 

Die Anzahl der Teilnehmenden ist aus Platzgründen auf 50 begrenzt.
Bitte beachten Sie den  Anmeldeschluss am 25. November. Zu spät 
eingegangene Anmeldungen können möglicherweise nicht berücksichtigt werden.

Vorname, Name

Straße*

PLZ, Ort*

E-Mail*

Initiative / Organisation*

Datum, Unterschrift

* Angaben nicht erforderlich, falls Sie sicher sind, dass diese uns bereits vorliegen.

Bitte ausfüllen und abschicken an 

Flüchtlingsrat Baden-Württemberg 
Hauptstätter Str. 57

70178 Stuttgart

oder per Fax an 0711 - 55 32 83-5

Die Anmeldung ist auch online möglich unter  
http://aktiv.fluechtlingsrat-bw.de/termin-anzeigen/fachtag-afghanistan-sichere-rueckkehr.html

PROGRAMM

10.00 Begrüßung
Seán McGinley (Flüchtlingsrat Baden-Württemberg)

10.15 Hintergrund
Zur Geschichte Afghanistans
Jama Maqsudi (AGDW, Stuttgart)

Die aktuelle Situation in Afghanistan in Bezug auf 
Politik, Sicherheit und Menschenrechte
Ahmad Samir Bayat (Afghanischer Journalist, Mauer)

11.45 Pause

12.00 Darstellung und Diskussion der aktuellen Entscheidungspraxis
des BAMF bei Asylanträgen von Menschen aus Afghanistan
Manfred Weidmann (Rechtsanwalt, Tübingen)
Friederike Stahlmann (MPI für ethnologische Forschung, Halle/Saale)

Teil I: Anerkennung von Verfolgung und Gewalt und
Verfügbarkeit von Schutz

 
13.30–14.30 Mittagspause

 
Teil II: Humanitäre Lage und Sicherung des Existenzminimums 

16.00 Was tun? Selbstorganisation, Kampagnen und Aktionen
Initiator*innen der Afghanistan-Kundgebung in Stuttgart, Jugendliche ohne Grenzen

17.30 Ende

In Afghanistan kommt es vielerorts zu heftigen Kämpfen, Bombenanschläge sind an der 
Tagesordnung, Teile des Landes werden von den Taliban kontrolliert. Durch die bewaffne-
ten Konflikte verlieren jedes Jahr Tausende Menschen ihr Leben, ihre Häuser, ihre Lebens-
grundlage. Hunderttausende Afghan*innen befinden sich bereits auf der Flucht – viele 
davon als Binnenflüchtlinge oder in den direkten Nachbarländern. Die Bundesregierung hat 
trotz der sich verschlechternden Sicherheitslage im Land begonnen, Menschen nach Afg-
hanistan abzuschieben – und möchte dies künftig verstärkt tun. Dabei wird auf angeblich 
sichere Regionen im Land verwiesen. Inwiefern dies der tatsächlichen Situation in Afghanis-
tan gerecht wird, wird auf diesem Fachtag thematisiert.


